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P r ä s e n t a t i o n   v o n   I n h a l t   u n d   S t r u k t u r 



V o r a u s s e t z u n g e n   f ü r   d i e   A n l a g e   d e s   M o d u l s  
 
1. Zweck: Der Kurs soll als Einführung für Studierende im Haupt- und Nebenfach 
dienen und die bisherige einführende Ringvorlesung ersetzen. Er soll zudem das 
Fach für ausgezeichnete Studierende als vielversprechend erscheinen lassen. 
 
2. Anspruch: Er soll früh in die wissenschaftlichen Ansprüche des universitären 
Fachs einführen und nicht mit vorhandener Einführungsliteratur konkurrieren.  
 
3. Durchführbarkeit: Verschiedene Lehrbeauftragte müssen den Kurs bei 
erträglichem Vorbereitungsaufwand unterrichten und prüfen können.  
 
4. Nachhaltigkeit: Der Stoff soll möglichst über Jahre hinweg aufwandslos dem 
Zugriff durch die Lehrenden und Studierenden zur Verfügung stehen. 
 
5. Flexibilität: Wechselnde Lehrbeauftragte sollen ihre jeweils eigenen 
Kompetenzen und Vorlieben in der Darstellung der Problemfelder und in der 
Vermittlung der Informationen einbringen können.  
 
6. Chancengleichheit: Gleicher Anspruch und Aufwand müssen in bis zu drei 
parallel zu unterrichtenden Kursen insbesondere im Hinblick auf die 
Abschlussprüfung gewährleistet werden. 



I n h a l t l i c h e   A n l a g e   d e s   M o d u l s 
 
01. Einführung 
02. Wertbildung 
03. Rollenzuweisung und Einsatzweisen 
04. Epochenfragen 
05. Lesbarkeit und Bedeutung 
06. Präsentationsweisen und Institutionen: Ausstellung und Museen 
07. Gattungen und Gattungshierarchien 
08. Medien und Medienhierarchien 
09. Der Künstler 
10. Das Kunstwerk 
11. Original und Reproduktion [Moderne und Zeitgenossenschaft] 
12. Weltkunstgeschichte, Globalisierung, Kunstgeschichte und visuelle Kultur 
13. Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten 
14. Schriftliche Prüfung 
 
[begleitendes Tutorat: Lektüre von einführender Überblicksliteratur.] 



S t r u k t u r e l l e   V o r g a b e n   f ü r   d i e   A u f b e r e i t u n g   d e s   M o d u l s 
 
Pro Sitzung eine Seite im Campuskurs, darauf jeweils Zugriff auf folgende zuvor 
bereitgestellte (und in allen Kursen identischen) Informationen:  
 
A. Orientierungshilfe 
 
1. Themenstellung der Sitzung 
2. Lernziele 
3. Hausaufgaben für die Vorbereitung der Sitzung (falls gegeben) 
 
B. Kanon 
 
1. Von der Lehrperson zu behandelnde Bildbeispiele [als Vollpräsentation] 
2. Für die verpflichtende Lektüre vorgesehene Sekundärliteratur zum Herunterladen 
3. Für die verpflichtende Lektüre vorgesehene Quellentexte zum Herunterladen 
4. Liste der Kunstwerke, deren Kenntnis für die Prüfung vorausgesetzt wird 
 
C. Weitere Hilfsmittel 
 
1. Gegenstandsbezogene Bibliographie 
2. Liste relevanter Fachbegriffe 
3. Bereits von dritter Seite erarbeitete E-Learning-Kurse 
 
 









M u s t e r s e i t e   f ü r   e i n e   S i t z u n g   d e s   M o d u l s   a u f   O l a t 
 






